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Sitzungen des Rates der Stadt Solingen, seiner Ausschüsse und der Bezirksvertretungen 

30.11.2015, 17:00 Uhr
Bezirksvertretung Wald
Stadtsaal Wald, Friedrich-Ebert-Straße 87 – Foyer

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 9. Sitzung der Bezirksvertretung 

Wald am 02.11.2015
3.	 Freie Budgetmittel 2015
	 - Fortführung der Beratung -
4.	 Neuwahl einer Schiedsperson im Schiedsbezirk IX
5.	 W-LAN in Wald
	 hier: Antrag der CDU-Bezirksfraktion vom 15.10.2015
6.	 Einrichtung von Aus- und Einstiegszonen vor Schulen 

und Kindertageseinrichtungen
	 hier: Antrag von Herrn Westring vom 28.10.2015
7.	 Kreisverkehr Poststraße
	 hier: Antrag der CDU-Bezirksfraktion vom 15.11.2015
8.	 Vorstellung Jagdrevierübernahme Revier Solingen 

Nummer 10 (Wald-Nord/Gräfrath-West)
9.	 Sicher Rad fahren in Solingen
10.	 Vorstellung von Überlegungen zur Stadtentwicklung im 

Stadtteil Wald in den Bereichen Bildung, Sport, Kultur
11.	 Verschiedenes

30.11.2015, 17:00 Uhr
Zuwanderer- und Integrationsrat
Verwaltungsgebäude Bonner Str. 100 – Kantine

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 08. Sitzung des Zuwanderer- und 

Integrationsrates am 19.10.2015
3.	 Situation von Flüchtlingen in Solingen
	 - mündlicher Bericht- 
4.	 Vorberatung Haushaltsplanung 2016
5.	 Schwerpunktziele des Kommunalen Integrations

zentrums für 2016/17

6.	 Berichte aus den Gremien
7.	 Berichte von der LAGA NRW
8.	 Berichte aus den Arbeitsgruppen
9.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 08. Sitzung des Zuwanderer- und 

Integrationsrates am 19.10.2015
3.	 Aussprache 
4.	 Verschiedenes

01.12.2015, 17:00 Uhr
Ausschuss für Schule und Weiterbildung
Verwaltungsgebäude Bonner Straße 100 – Kasino  
(Eingang Langhansstraße 6)

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 09. Sitzung des Ausschusses für 

Schule und Weiterbildung am 03.11.2015
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3.	 Mobbing an Solinger Schulen
	 Antrag der BFS vom 19.11.2015
4.	 Investitions- und Sanierungsmaßnahmen an Schulen 

einschließlich Inklusionsanteile
5.	 Maßnahmen zum Kommunalinvestitionsförderungs

gesetz
6.	 Beschulung und Weiterbildung von Flüchtlingen
	 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 

19.10.2015
7.	 Regionales Bildungsbüro
	 Sachstandsbericht
8.	 Soziale Arbeit an Schulen
	 Sachstandsbericht
9.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 09. Sitzung des Ausschusses für 

Schule und Weiterbildung am 03.11.2015
3.	 Verschiedenes

01.12.2015, 17:00 Uhr
Beteiligungsausschuss
Theater und Konzerthaus – kleiner Konzertsaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 11. Sitzung des Beteiligungs

ausschusses am 03.11.2015
3.	 Jahresabschluss 2014 des Dienstleistungsbetriebes 

Gebäude der Stadt Solingen
	 hier: Feststellung des Jahresabschlusses
4.	 I. Änderung der Satzung des Dienstleistungsbetriebes 

Gebäude der Stadt Solingen
5.	 Änderungen der Betriebssatzungen der Technischen 

Betriebe Solingen und des Eigenbetriebes Wasser
versorgung Solingen

6.	 Wirtschaftsplan 2016 der Technischen Betriebe Solingen
7.	 Wirtschaftsplan 2016 des Eigenbetriebes Wasser

versorgung Solingen
8.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 11. Sitzung des Beteiligungs

ausschusses am 03.11.2015
3.	 Wirtschaftsplan 2016 der Entsorgung Solingen GmbH
4.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 

Städtische Musikschule Solingen GmbH
5.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 

Bergische Symphoniker - Orchester der Städte 
Remscheid und Solingen GmbH

6.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 
Altenzentren der Stadt Solingen gemeinnützige GmbH

7.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 
Städtisches Klinikum Solingen gemeinnützige GmbH 
im schriftlichen Umlaufverfahren

8.	 Genehmigung von Gesellschafterbeschlüssen der 
Bergisches Institut für Produktentwicklung und 
Innovationsmanagement gGmbH i. L.

	 hier: Jahresabschluss 2014
9.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 

Bergischen Struktur- und Wirtschaftsförderungs
gesellschaft mbH (BSWG)

	 hier: Wirtschaftsplan 2016
10.	 Geschäftsordnung des Bergischen Regionalrates der 

Bergischen Struktur- und Wirtschaftsförderungs
gesellschaft mbH (BSWG)

11.	 Vorberatung der Gesellschafterversammlung der 
Bergische Gesellschaft für Ressourceneffizienz mbH 
(BGR) am 17.12.2015

	 hier: Wirtschaftsplan 2016 der BGR
12.	 Vorberatung der Gesellschafterversammlung der 

Institut für Galvano und Oberflächentechnik Solingen 
GmbH & Co. KG

13.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 
Gründer- und Technologiezentrum Solingen GmbH & 
Co. KG

	 Vorberatung im Beteiligungsausschuss am 01.12.2015
14.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 

Wirtschaftsförderung Solingen Verwaltungs GmbH
	 hier: Wirtschaftsplan 2016
15.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 

Wirtschaftsförderung Solingen GmbH & Co. KG
	 hier: Wirtschaftsplan 2016
16.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 

Solinger Bädergesellschaft mbH (SBG)
17.	 Hallenbad Vogelsang
18.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 

Stadtwerke Solingen GmbH
19.	 Vorberatung eines Gesellschafterbeschlusses der 

Stadtwerke Solingen GmbH (SWS)
	 hier: Gründung der „Energie für Solingen“ GmbH & 

Co. KG (EfS)
20.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 

Beteiligungsgesellschaft Stadt Solingen mbH (BSG)
21.	 Verschiedenes

02.12.2015, 16:00 Uhr
Sportausschuss
Friedrich-Albert-Lange-Schule, Altenhofer Str. 10 –  
Mediothek

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 7. Sitzung des Sportausschusses am 

04.11.2015
3.	 Hallenbad Vogelsang
	 Fortführung der Beratungen
4.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 7. Sitzung des Sportausschusses am 

04.11.2015
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6.	 Überplanmäßige Mehrausgaben für Krankentransport-
wagen (KTW)

7.	 1a) I. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
von Gebühren zur Wasserversorgung der Stadt Solingen

	 1b) I. Änderungssatzung zur Satzung über den An-
schluss an die öffentliche Wasserversorgung der Stadt 
Solingen und die Versorgung der Grundstücke mit 
Wasser (Wasserversorgungssatzung)

8.	 Wirtschaftsplan 2016 des Eigenbetriebes Wasser
versorgung Solingen

	 hier: Neufassung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für Amtshandlungen auf dem Gebiet der 
Schlachttier- und Fleischuntersuchung und sonstigen 
Amtshandlungen im Zusammenhang mit Lebensmitteln 
tierischen Ursprungs (Fleischhygienegebührensatzung)

9.	 Gebührenbedarfsberechung 2016
10.	 I. Änderungssatzung zur Abfallwirtschaftssatzung in 

der Stadt Solingen
	 Entwicklung der Fallzahlen und der Ausgaben im 

Vergleich der Jahre 2012 bis 2015
11.	 II. Änderungssatzung zur Satzung über die Straßen

reinigung in der Stadt Solingen
12.	 I. Änderungssatzung der Stadt Solingen über die Ent-

wässerung der Grundstücke und den Anschluss an die 
öffentliche Abwasseranlage (Entwässerungssatzung)

13.	 II. Änderungssatzung zur Satzung über die Entsorgung 
der Grundstücksentwässerungsanlagen in der Stadt 
Solingen (Entsorgungssatzung)

14.	 Entgeltberechnung für das Müllheizkraftwerk
15.	 Wirtschaftsplan 2016 der Technischen Betriebe Solingen
16.	 Maßnahmen zum Kommunalinvestitionsförderungs

gesetz
17.	 Investitions- und Sanierungsmaßnahmen an Schulen 

einschließlich Inklusionsanteile
18.	 3. Quartalsbericht zum Ergebnisplan des Haushaltes 

2015 und HSP-Controlling
19.	 Durchführung einer Bürgerbeteiligung zum Haushalt 

2016
20.	 Themenplan Finanzausschuss 2016
21.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 10. Sitzung des Finanzausschusses 

am 29.10.2015
3.	 Protokoll über die 11. Sitzung des Finanzausschusses 

am 05.11.2015
4.	 Sachstand zur Neuausrichtung der IT
5.	 Hallenbad Vogelsang
6.	 Anmietung von Räumlichkeiten zur Unterbringung 

von Flüchtlingen
	 Berichtszeitraum 27.08.2015 (Ratsbeschluss) bis 

18.11.2015
7.	 Verkauf einer städtischen Liegenschaft
	 - im Bereich Elsässer Straße -
8.	 Vergaben und Vertragsabschlüsse über 50.000 Euro 

sowie An- und Verkauf von Grundstücken über 
50.000 Euro bis 250.000 Euro

	 hier: Berichtszeitraum 16.05.2015 - 31.10.2015
9.	 Verschiedenes

3.	 Ehrung von Personen mit besonderen Leistungen und 
herausragenden Verdiensten im Sport

	 hier: Ehrung für das Jahr 2015
4.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 

Solinger Bädergesellschaft mbH (SBG)
5.	 Hallenbad Vogelsang
6.	 Bewegungsbad Halfeshof
7.	 Vermarktung des Hallenbades Solingen
	 mündlicher Sachstandsbericht
8.	 Vermarktung Stadion Hermann-Löns-Weg
	 mündlicher Sachstandsbericht
9.	 Verschiedenes

03.12.2015, 16:15 Uhr
Bezirksvertretung Burg/Höhscheid
Gründer- und Technologiezentrum, Grünewalder Str. 29-31 – 
Raum 2

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die gemeinsame Sitzung der Bergischen 

Kulturausschüsse und der Bezirksvertretung Burg/
Höhscheid am 12.08.2015

3.	 Protokoll über die 10. Sitzung der Bezirksvertretung 
Burg/Höhscheid am 22.10.2015

4.	 Einrichtung von Aus- und Einstiegszonen vor Schulen 
und Kindertageseinrichtungen

	 hier: Antrag von Herrn Melzener vom 28.10.2015
5.	 Verkehrssituation Johänntgesbrucher Weg
6.	 Situation in der Flüchtlingsunterkunft Zweigstraße
	 hier: Bericht der AWO
7.	 Verbleib des Reliefs „Heiliger Franziskus“ von Paul Ern
8.	 Benennung eines Trägervertretern für den Rat der 

städt. Kindertageseinrichtung Böckerhof
9.	 Antrag zur Fällung von Bäumen auf der Sportanlage 

Neuenkamper Straße
10.	 Freie Budgetmittel 2015
	 - Fortführung der Beratung -
11.	 Verschiedenes

03.12.2015, 17:00 Uhr
Finanzausschuss
Theater und Konzerthaus – kleiner Konzertsaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 10. Sitzung des Finanzausschusses 

am 29.10.2015
3.	 Protokoll über die 11. Sitzung des Finanzausschusses 

am 05.11.2015
4.	 Einführung eines Selbstverbuchungssystems (RFID) in 

der Stadtbibliothek Solingen zum 01.01.2017 sowie 
Teilerfüllung der HSP-Maßnahme 290

5.	 Aufhebung Miet- und Benutzungsordnung für das 
Theater und Konzerthaus Solingen, die Festhalle 
Ohligs und den Stadtsaal Wald
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03.12.2015, 17:00 Uhr
ÖPNV-FGB Solingen
Rathaus Solingen, Rathausplatz 1 – Sitzungssaal 102 (Altbau)

Tagesordnung - öffentlich -
1.	 Protokoll der Sitzung vom 03.09.2015
2.	 Beantwortung von Anfragen
	 - Verwaltung/SWS Verkehrsbetrieb -
3.	 Verkaufsoffene Sonntage
	 - Antrag Piraten Partei 24.08.2015 -
4.	 Mitnahme von E-Scootern im ÖPNV
5.	 ÖPNV-Bedarfsplan 2017
	 - Antrag Fraktionen zur Ratssitzung 12.11.2015 -
6.	 Auswertung Fahrgastzählung - aktueller Sachstand
	 - Bericht der Verwaltung -
7.	 Verschiedenes

B E K A N N T M A C H U N G

Widmung des Hirschweges für den  
öffentlichen Verkehr 

Gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes 
Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.1995 (GV NW S. 1028) wird der 
Hirschweg dem öffentlichen Verkehr gewidmet.

Es handelt sich hierbei um folgende Grundstücke:

1. Hirschweg - Teilfläche - 
Gemarkung  Dorp, Flur 28, Flurstücke 134, 133, 137, 226, 
223 und Teilfläche aus dem Flurstücke 205 und Gemarkung 
Dorp, Flur 27, Teilfläche aus dem Flurstück 156 

Die unter Ziffer 1 aufgeführte Teilfläche des Hirschweges 
ist in beigefügter Flurkarte -Anlage A- schraffiert gekenn-
zeichnet. Die Flurkarte ist Bestandteil dieser Verfügung. Der 
Gemeingebrauch wird bezüglich der Nutzungsart „Fahren“ 
auf den Benutzerkreis der Anlieger beschränkt. Im übrigen 
wird der Gemeingebrauch nicht eingeschränkt.

2. Hirschweg - Teilfläche - 
Gemarkung Dorp, Flur 28, Teilfläche aus dem Flurstück 205  

Die unter Ziffer 2 aufgeführte Teilfläche des Hirschweges 
ist in beigefügter Flurkarte -Anlage B- schraffiert gekenn-
zeichnet. Die Flurkarte ist Bestandteil dieser Verfügung. Der 
Gemeingebrauch wird auf die Nutzungsarten „Gehen und 
Radfahren“ eingeschränkt.

3. Hirschweg - Teilfläche -
Gemarkung Dorp, Flur 28, Flurstück 212 und Teilfläche aus 
dem Flurstück 213

Die unter Ziffer 3 aufgeführte Teilfläche des Hirschweges 
ist in beigefügter Flurkarte -Anlage C- schraffiert gekenn-
zeichnet. Die Flurkarte ist Bestandteil dieser Verfügung. Der 
Gemeingebrauch wird auf die Nutzungsart „Gehen“ ein-
geschränkt.
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Die unter Ziffern 1 bis 3 aufgeführten Straßen werden der Stra-
ßengruppe „Gemeindestraße – Anliegerstraße“ zugeordnet.

Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht 
Düsseldorf, Bastionstraße 39, 40213 Düsseldorf erhoben 
werden. Die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des 
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären. Wird die 
Klage schriftlich eingereicht, so empfiehlt es sich, ihr zwei 
Abschriften beizufügen.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Ge-
genstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung die-
nenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die 
angefochtene Verfügung soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden.
Sollte die Frist durch das Verschulden eines vom Kläger 
Bevollmächtigten versäumt werden, so würde dessen Ver-
schulden dem Kläger zugerechnet werden.

Solingen, 20.11.2015

Stadt Solingen
Stadtdienst Planung, Mobilität und Denkmalpflege
Der Oberbürgermeister

Im Auftrag
Sommerfeld
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Für die Ausschreibung "Grünpflegevergabe Solingen 2016", Vergabenummer V16/90−502/001 wird nach VOL/A §12 Absatz 2 folgende
Bekanntmachung veröffentlicht:

?A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung Submissionsstelle Bonner Str. 100 42697 Solingen Deutschland

B) Art der Vergabe:
Nichtoffenes Verfahren (EU) [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Über das Portal ist eine
elektronische Angebotsabgabe möglich und ausdrücklich erwünscht.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Die Grünpflege wird in 5 Losen, wobei ein Bieter nur den Zuschlage für 1 Los erhalten kann, vergeben. In den Losen ist Gebrauchsrasen zu
mähen, offene und geschlossene Bodendecker, sowie Gehölzflächen zu pflegen, geschlossene Bodendecker und Hecken zu schneiden und
Landschaftsrasen zu mähen. Die Lose variieren von der Größe der Flächen. 42651 Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 01.04.2016 Bis: 31.12.2016

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 05.01.2016 09:00:00 Bindefrist:

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
gem. VOL

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des
Bewerbers oder Bieters verlangen:
Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und Vergabegesetzes NRW. Mindestens 3 vergleichbare Referenzen der vergangenen 3 Jahre.

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der Stadt Solingen kostenlos.

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
Niedrigster Preis
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Für die Ausschreibung "1 Lkw Dreiseitenkipper mit Kranaufbau", Vergabenummer V15/KCF/338 wird nach VOL/A §12 Absatz 2 folgende
Bekanntmachung veröffentlicht:

?A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Str. 100 42697 Solingen Deutschland

B) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Über das Portal ist eine
elektronische Angebotsabgabe möglich und ausdrücklich erwünscht.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
1 Stück Lkw Dreiseitenkipper mit Kranaufbau 42719 Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:
Los 1: 1 Lkw−Fahrgestell Dreiseitenkipper Los 2: Ladekranaufbau

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenanagebote sind zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: Bis: schnellstmöglich nach Auftragserteilung

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 10.12.2015 09:00:00 Bindefrist: 06.01.2016

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
gem. VOL

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des
Bewerbers oder Bieters verlangen:

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
Niedrigster Preis
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Für die Ausschreibung "Beschaffung von 4 Lkw−Transportern mit Tiefladepritsche und Doppelkabine", Vergabenummer V15/KCF/336
wird nach VOL/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

?A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Str. 100 42697 Solingen Deutschland

B) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Über das Portal ist eine
elektronische Angebotsabgabe möglich und ausdrücklich erwünscht.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
4 Stück Lkw Transporter mit Tiefladepritsche und Doppelkabine 42719 Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:
Los 1: 3 Stück LKW mit Tiefladepritsche und Doppelkabine Los 2: 1 Stück VW Transporter mit Tiefpritsche und Doppelkabine

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: Bis: schnellstmöglich nach Auftragserteilung

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 08.12.2015 09:00:00 Bindefrist: 06.01.2016

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
gem. VOL

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des
Bewerbers oder Bieters verlangen:

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
Niedrigster Preis
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Für die Ausschreibung "Vermittlungsmaßnahme (2016−2017)", Vergabenummer V15/59/335 wird nach VOL/A §12 Absatz 2 folgende
Bekanntmachung veröffentlicht:

?A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Postfach 100165 42601 Solingen Deutschland

B) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung [VOL]

C) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Über das Portal ist eine
elektronische Angebotsabgabe möglich und ausdrücklich erwünscht.

D) Art und Umfang der Leistung sowie der Ort der Leistung
Das kommunale Jobcenter Solingen beabsichtigt eine Maßnahme mit dem Ziel der Heranführung an den Ausbildungs− und Arbeitsmarkt, der
Feststellung, Verringerung und Beseitigung von Vermittlungshemmnissen sowie der Vermittlung in sozialversicherungspflich tige Beschäftigung
und der Stabilisierung der Beschäftigungsaufnahme zu vergeben. Grundlage der Leistung ist § 16 SGB II i. V. m. § 45 SGB III Abs. 1 Nr. 1; 2; 3
und 5. Bei der Durchführung des Auftrages hat der Auftragnehmer auch die Grundsätze der §§ 35 und 36 SGB III zu beachten. Zielsetzung der
Maßnahme ist die nachhaltige Vermittlung arbeitsloser Menschen im SGB II−Bezug in sozialversicherungspflich tige Beschäftigung. Die
Maßnahme soll individuelles Coaching und Bewerbungstraining sowie betriebliche Praktika nutzen, um die Teilnehmenden nachhaltig in
Beschäftigung zu vermitteln. Nach der Arbeitsaufnahme findet eine Nachbetreuung mit dem Ziel der Stabilisierung des sozialversicherungspflich
tigen Beschäftigungsverhältniss es statt. Je nach Notwendigkeit in Hinblick auf die Vermittlung in Beschäftigung, ist in Einzelfällen nach
Absprache mit dem Auftraggeber eine Förderung des Führerscheins Klasse B möglich. Die Maßnahme ist auf ein Jahr angelegt. Es ist ein
monatlicher Einstieg von 15 Teilnehmenden für 9 Monate vorgesehen. Insgesamt 135 Teilnehmendenplätze à drei Monate Zuweisungszeit
sollen während der Maßnahmezeit zur Verfügung gestellt werden. Der Auftragnehmer ist neben der Akquise geeigneter Praktika und Stellen für
die Motivation und Vorbereitung der Teilnehmenden auf eine Arbeitsaufnahme verantwortlich. Im Rahmen der Maßnahme werden die
Teilnehmenden bei der Erstellung von aktuellen sowie den üblichen Standards entsprechenden Bewerbungsunterlagen unterstützt. Sie erhalten
Hilfen in Form eines Bewerbungscoaching (z. B. Simulieren von Bewerbungsgesprächen). Qualifizierungsmodule und festgelegte Präsenszeiten
sind nicht Bestandteil der ausgeschriebenen Leistung. Kleingruppenangebote sind möglich. Hauptbestandteil in der konkreten Maßnahme
Durchführung sollen Einzelcoachinggespräche sein. Die Teilnehmenden sollen in dem − ersten Monat jeweils drei Coachingstunden pro Woche
erhalten − zweiten und dritten Monat jeweils zwei Coachingstunden alle zwei Wochen oder wöchentlich eine Stunde erhalten. Im
Nachbetreuungszeitraum, in der Regel vom 4.−6. Monat pro monatlichem Durchlauf, sind insgesamt pauschal 3 Stunden pro Monat für die
Nachbetreuung vorzuhalten. Ein Gruppenangebot für alle Teilnehmenden soll zeitlich mit einem halben Tag pro Monat vorgehalten werden und
inhaltlich als Thema z. B. 'Bewerbung und Selbstvermarktungsstrateg ien' vermitteln. Offene Bewerbungsangebote sollen möglich sein. Es ist
eine Quote von 15% honorierbarer Vermittlungen der Teilnehmenden zu erfüllen. Es sind alle Möglichkeiten wahrzunehmen, um den
Teilnehmenden in eine sozialversicherungspflich tige Beschäftigung zu vermitteln. 42699 Solingen

E) gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:

F) gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten:

G) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
Von: 01.03.2016 Bis:

H) die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

I) die Teilnahme− oder Angebots− und Bindefrist:
Teilnahme− oder Angebotsfrist: 16.12.2015 09:00:00 Bindefrist: 13.01.2016

J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen:

K) die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
gem. VOL

L) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des
Bewerbers oder Bieters verlangen:
Angaben zur räumlichen Ausstattung Angaben zur personellen Ausstattung Nachweis der Trägerzertifizierung

M) sofern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibungen:
Die Unterlagen stehen auf dem Portal www.deutsche−evergabe.de ausschließlich elektronisch zur Verfügung. Eine elektronische Abgabe der
Unterlagen ist ausdrücklich erwünscht. Die Durchführung der Vergabeverfahren auf der Plattform der Deutschen eVergabe ist für Bieter der
Stadt Solingen kostenlos.

N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:
Preis/ Leistungsverhältnis 60%/40% Aufschlüsselung der Qualitätskriterien: 10% Ziele/Grundverständnis der eigenen Arbeit 10%
Auseinandersetzung mit den örtlichen Strukturen 20% Auseinandersetzung mit der Zielgruppe 60% Strategie / Maßnahmedurchführung


